
djbZ 1/200842

Pressemitteilungen
http://www.djb.de/stellungnahmen-und-pressemitteilungen/

08-04	 Vaterschaft auf Widerruf? – Pressemitteilung zum am 
21. Februar 2008 vom Bundestag beschlossenen Ge-
setz zur Klärung der Vaterschaft unabhängig vom 
Anfechtungsverfahren. Februar 2008.

08-03	 djb gratuliert Uta Fölster zur Wahl zur OLG-Präsi-
dentin. Februar 2008.

08-02	 Pendlerpauschale und Kinderbetreuungskosten sind 
gleich zu behandeln. Januar 2008.

08-01	 djb „gratuliert“ zur Verfassungsrichterwahl. Januar 
2008.

07-23	 16 Verbände fordern individuelle Besteuerung anstel-
le eines Familiensplittings. Anlässlich des CDU-Par-
teitags wenden sie sich mit einem alternativen Steuer-
modell an die Öffentlichkeit. Dezember 2007.

07-22	 Mehr Frauen in deutsche Aufsichtsräte! Terminan-
kündigung zum Pressegespräch am 18. Oktober 2007 
in Berlin. Oktober 2007.

07-21	 37. Kongress des Deutschen Juristinnenbundes (djb) 
am 20. 9. 2007 eröffnet. September 2007.

07-20	 Pressemitteilung djb-Kongress (1). September 2007.

Stellungnahmen 
08-02	 Stellungnahme zum Entwurf eines Gesetzes zur Än-

derung des Zugewinnausgleichs- und Vormund-
schaftsrechts. Februar 2008.

08-01	 Stellungnahme zum Gesetzentwurf der Bundesregie-
rung zur Reform des Verfahrens in Familiensachen 
und den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichts-
barkeit (FGG-Rerformgesetz – FGG-RG), BT-Druck-
sache 16/6308 anlässlich der öffentlichen Anhörung 
des Rechtsausschusses des Deutschen Bundestages. 
Februar 2008.

07-27	 Stellungnahme zum Vertrag von Lissabon zur Ände-
rung des Vertrags über die Europäische Union und 
des Vertrags zur Gründung der Europäischen Ge-
meinschaft vom 3. Dezember 2007. (ClG 14/07). De-
zember 2007.

07-26	 Stellungnahme zum Entwurf eines Gesetzes zur Än-
derung des Landeswahlgsetzes – Drucksache 16/1541 
(neu). Dezember 2007.

07-25	 Stellungnahme zur Mitteilung der Europäischen 
Kommission „Gemeinsame Grundsätze für den Fle-
xicurity-Ansatz“ herausarbeiten. November 2007.

07-24 	 Stellungnahme zu dem a. Gesetzentwurf der Bundes-
regierung: Entwurf eines Gesetzes zur Förderung der 
betrieblichen Altersversorgung (BT-Drucksache 
16/6539); b. Antrag der Abgeordneten Dr. Heinrich 
L. Kolb, Christian Arendt, Daniel Bahr (Münster), 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP: 
Abgabenfreie Entgeltumwandlung über 2008 hinaus 
fortführen und ausbauen (BT-Drucksache 16/6433); 
c. Antrag der Abgeordneten Irmingard Schewe-Ge-
rigk, Birgitt Bender, weiterer Abgeordneter und der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Beitragsfreie Ent-
geltumwandlung – Erst prüfen dann entscheiden 
(BT-Drucksache 16/6603) anlässlich der öffentlichen 
Anhörung im BT-Ausschuss für Arbeit und Soziales 
am Montag, den 5. November 2007. November 
2007.

07-23	 Stellungnahme zum Gesetzentwurf zur Umsetzung 
der Gleichbehandlung im Hessischen Landesrecht – 
Hessisches Gleichberechtigungsgesetz (Hess-
GleichbG) zur Vorlage beim Innenausschuss des 
Hessischen Landtages. Oktober 2007.

07-22	 Stellungnahme zum Regierungsentwurf des Jahres-
steuergesetzes 2008 (JStG 2008) – Stand 4.9.2007 
anlässlich der öffentlichen Anhörung im BT-Finanz-
ausschuss am Mittwoch, den 10. Oktober 2007. Ok-
tober 2007.

07-21	 Stellungnahme zur Implementation der Sozialpäda-
gogischen Prozessbegleitung im Strafverfahren. Ok-
tober 2007.

07-20	 Stellungnahme zur öffentlichen Anhörung des BT-
Ausschusses für Familien, Senioren, Frauen und Ju-
gend zum Thema „Bekämpfung von Genitalver-
stümmelungen“ am Mittwoch, 19. September 2007. 
September 2007.

07-19	 Vorschläge zur Unterhaltsverordnung und Schei-
dungsverordnung anlässlich der gemeinsamen öf-
fentlichen Anhörung der EP-Ausschüsse LIBE und 
JURI zur europäischen Zusammenarbeit im Famili-
enrecht – Unterhaltsverpflichtungen – Scheidung 
und Trennung am Dienstag, den 11. September 
2007. September 2007.
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